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Tag Anlass Tourencode Tourenleiter
Datum Tourenleiterin

Oktober

Do/Fr 3./4. Emmental BW/B/T2 - T3 S. Hug
Do 10. Schwammhöhe BW/B/T2 K. Gnehm
Sa 12. Rigitrilogie zweiter Teil BW/B/T4 - T5 F. Krebs
Do 17. Hauenstein BW/B/T2 M. Dinkelacker

Do 24. Weissenstein BW/B/T2 P. Staub
So 27. Rigitrilogie dritter Teil BW/B/T4 - T5 F. Krebs
Do 31. Gottéronschlucht W/B/T1 - T2 A. Mörikofer

November

Fr 1. - Mo 4. Kletterwochenende im Valle Maggia K/B/5a - 6b R. Müller
Do 7. Uznach - Jona W/C/T1 K. Gnehm

Do 14. Stadtwanderung Winterthur W/C/T1 R. Eck
Sa 16. Frauenw. Arenenberg-Napoleonturm W/C/T1 J. Schmitter
Sa/So 16./17. Männer Weidhock Sonst 
Do 21. Stammheim - Nussbaumersee W/C/T1 T. Rüegg

Dezember

Do 5. Schlusswanderung W/C/T1 T. Frei

Sa 19. Höchst BW/B/T3 M. Dinkelacker

So 10. Ausbildungstag Seiltechnik Kurs/C R. Müller

Sa 30. Tourenleiter-Weiterbildung Kurs/A-B R. Ruchti
Do 28. Sommerau - Läufelfingen BW/B/T2 P. Hafner

TITELBILD
 
In den Niederungen dominiert der Nebel. Die Obergrenze reicht bis Andermatt. 
Darüber dominieren die rostrot gefärbten Heidelbeersträucher, blauer Himmel 
und die hohen Berge das Ambiente. 

Blick vom Nätschen zum Sustenhorn und Salbitschijen, Andermatt Uri.  

Foto: Kurt Baumann

Redaktionsschluss Nr. 4 | 2024: 10. November 2024
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5EDITORIAL EDITORIAL

Dieses Editorial kommt für einmal von der Aktuarin. Vielleicht etwas überra-
schender für diejenigen, die mich nicht persönlich kennen, möchte ich meine 
Begeisterung für Gratwanderungen in der Zentralschweiz mit euch teilen. Seit 
Herbst 2022 bin ich als Arbeitsmigrantin in Luzern tätig und freue mich nun auch 
unter der Woche täglich über begeisternde Bergpanoramen. Von diversen berg-
begeisterten Arbeitskolleginnen und -kollegen erhielt ich denn auch umgehend 
Tipps für Wanderungen. Drei Vorschläge für wunderschöne Gratwanderungen, 
die sich teilweise mit einer Fahrt in einem der legendären Nidwaldner Puräbähnli 
kombinieren lassen, möchte ich mit euch teilen.

Haldigrat
Ein Nidwaldner Klassiker führt von Wolfenschiessen im Engelbergertal mit dem 
Bähnli nach Brändlen. Über den Haldigrat geht es auf den Brisen, über den Glat-
tengrat auf den Risetenstock und danach über den Schwalmis nach Niederbau-
en. Die anstregende Wanderung bietet schönste Ausblicke und lässt sich be-
züglich Länge und Schwierigkeitsgraden mit früheren Abstiegen variieren. Eine 
etwas genussorientiertere Variante zweigt vor dem Glattengrat Richtung Klewe-
nalp ab. Von da geht’s zu Fuss oder mit der Seilbahn hinunter nach Beckenried. 
Eine Schifffahrt auf dem Vierwaldstättersee rundet die aussichtsorientierten 
Strapazen, nun mit anderen Perspektiven auf den vorher von oben betrachteten 
See, gemütlich ab.

Arvigrat
Ebenfalls ab dem Engelbergertal, diesmal jedoch von Grafenort, führt der Weg 
zuerst über die Luft, mit dem Puräbähnli bis Bielen. Von da geht’s über den wie-
derum spektakuläre Aussichten bietenden Arvigrat nach Wirzweli und anschlies-
send zu Fuss oder mit der Bahn zurück ins Engelbergtal nach Dallenwil. Diese 
Wanderung lässt sich auch mit Ausgangspunkt Wirzweli als Rundwanderung 
unternehmen. Da gibt es dann gleich auch noch zwei weitere Grate dazu: nach 
dem Arvigrat geht’s über den Miserengrat – Nomen ist hier hoffentlich nur aus-
nahmsweise Omen – zur Gummenalp und über den Wirzweligrat zurück nach 
Wirzweli.

Vom Eigenthal übers Widderfeld auf dem Pilatus
Mein Favorit führt vom Eigenthal auf den Pilatus, den Luzerner Hausberg, den 
ich auch von meinem Balkon aus sehe. Die Anreise ins Eigenthal erfolgt idealer-
weise mit dem Postauto. Von da geht’s zuerst hinauf aufs Mittaggüpfi, dann über 
das durchaus anspruchsvolle Widderfeld aufs Tomlishorn und schliesslich auf 
den Pilatus. Diese anspruchsvolle Wanderung ist sehr lohnend und auf weiten 
Strecken nicht überlaufen. Dass ab dem Tomlishorn dann die sehr erfolgreichen 
Bemühungen von Luzern Tourismus nicht mehr zu übersehen und zu überhören 
sind, erträgt sich am besten mit der Einstellung, diese Manifestationen interkultu-

rell interessant zu finden. Vom Pilatus empfiehlt sich für Leute mit strapazierten 
und (noch) nicht erfolgreich operierten Knien dann die Abfahrt mit der Bahn ent-
weder ganz hinunter ins Tal oder bis zur Fränkmüntegg. Von da führt ein Weg 
zurück ins Eigenthal, zurück an den Ausgangspunkt. Wer dann noch mag, sollte 
unbedingt auf der Rückfahrt die ausgesprochen aufwändig innendekorierte Wall-
fahrtskirche Hergiswald besuchen.

Dies würde dann auch den Kreis zurück in den Thurgau schliessen: Die Kirche 
wurde erstellt, wo sich einst ein Karthäuser Bruder aus Ittingen als Eremit nie-
derliess.

Vielleicht machen euch diese Kurzbeschreibungen gluschtig, nebst den Touren 
um unsere Etzlihütte im wunderschönen Urnerland auch andere Schönheiten 
der Zentralschweizer Landschaft zu entdecken? Wer den Film «Drii Winter» von 
Michael Koch gesehen hat, wird stotzige Hänge wiedererkennen. Erinnert ihr 
euch an die Szene mit den Heuseilen? Es lohnt sich denn auch, sich auf den 
bekannten verlässlichen Kanälen mit ausführlicheren Beschreibungen vorzube-
reiten. Ich wünsche euch erlebnisreiche und genüssliche Gratwanderungen!

Annelies Kreis

Blick auf den Haldigrat. 				    Foto: Annelies Kreis
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7MITTEILUNGEN

GRATULATIONEN

Wir gratulieren herzlich

Am   3.10.	 Max Höhener, Ramsen	 zum 70. Geburtstag
Am 14.10.	 Roland Schefer, Wuppenau	 zum 60. Geburtstag
Am 27.10.	 Renata Nick, Bichelsee	 zum 70. Geburtstag
Am 28.10.	 Urs Lüthi, Riehen	 zum 75. Geburtstag

Am 12.11.	 Roman Ruckstuhl, Hasle b. Burgdorf	 zum 65. Geburtstag
Am 15.11.	 Othmar Beerli, Hörhausen	 zum 75. Geburtstag
Am 24.11.	 Elmar Bürge, Birwinken	 zum 65. Geburtstag
Am 26.11.	 Walter Solenthaler, Frauenfeld	 zum 86. Geburtstag
Am 27.11.	 Christian Eggenberger, Steckborn	 zum 75. Geburtstag

Am   1.12.	 Hans-Peter Frank, Bottighofen	 zum 60. Geburtstag
Am   3.12.	 Hansruedi Stettler, Stettfurt	 zum 89. Geburtstag
Am  11.12.	 Wolfgang Bosshart, Eschlikon	 zum 60. Geburtstag
Am  13.12.	 Rolf Bernhard, Frauenfeld	 zum 75. Geburtstag
Am  14.12.	 Gertrud Keller, Guntershausen	 zum 65. Geburtstag
Am  15.12.	 Urs Baumgartner, Märwil	 zum 75. Geburtstag
Am  19.12.	 Marianne Sax, Frauenfeld	 zum 60. Geburtstag
Am  22.12.	 Gisela Hammann, Frauenfeld	 zum 70. Geburtstag
Am  23.12.	 Kurt Eitzinger, Aadorf	 zum 60. Geburtstag
Am  25.12.	 Gerda Aktüre, Lanzenneunforn	 zum 65. Geburtstag
Am  30.12.	 Gert Hubatka, Saas-Fee	 zum 75. GeburtstagDas Etzliteam begrüsst euch noch bis zum 27. Oktober auf der Etzlihütte.

Foto: Eliane Wenger-Kaufmann

Save the Date: Ausserordentliche Mitgliederversammlung

Wie bereits im Newsletter vom 1. Juli 2024 erwähnt, findet am Mittwoch, 20. 
November 2024, 19:00 Uhr, im Stadtgarten Frauenfeld eine ausserordentliche 
Mitgliederversammlung statt.

Diese ist notwendig zur Abstimmung des konkreten Hüttenprojekts inkl. Finanz-
planung. Die Einladung mit den entsprechenden Unterlagen werdet ihr bis am 
30. Oktober 2024 auf dem Postweg erhalten.

ETZLIHÜTTE
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MITGLIEDERVERWALTUNG

EINTRITTE

Einzel:

Michael Egli 	 Frauenfeld
Benedikt Franz 	 Matzingen
Teresita Campino 	 Zürich
Yanik Raas 	 Winterthur
Claudia Kovalik 	 Inkwil
Marcel Dort 	 Lenggenwil
Tobias Fäh 	 Steckborn
Urs Alig 	 Kreuzlingen
Michael Imhof 	 Balterswil
Massimiliano Brotto 	 Frauenfeld
Franziska Straden 	 Lengwil
Arnold Csortan 	 Erlen
Birgit Grebe 	 Winterthur
Lukas Kaiser 	 Bettwiesen
Simon Brunner 	 Wängi
Sabrina Müller 	 Weinfelden

Familie:

Judith und Stefan Keller 	 Bichelsee
Stefan und Kristina Schwöbel 	 Fruthwilen
Lukas Kurmann, Claudia Ruchti	 Ettenhausen
mit Fabio und Nino 	
Elsbeth und Peter Metzger 	 Wigoltingen

JO:

Ben Gubler 	 Frauenfeld
Lara Schläpfer 	 Lenggenwil
Noelle Bachmann 	 Ottoberg
Dirk Tanner 	 Güttingen
Morena Gwendoline Delmore 	 Stettfurt
Jasmin Thorwesten 	 Wängi

Wir heissen die neuen Mitglieder in der SAC-Sektion Thurgau ganz herzlich 
willkommen!

AUSTRITTE UND ÜBERTRITTE

Benjamin und Ella Treble 	 Mannenbach

B Ü C H E L   N E U B I G   A R C H I T E K T E N
A R C H I T E K T U R  +  E N E R G I E K O N Z E P T E
Herrmannstrasse 8 
CH-8570 Weinfelden

info@bnp -arch.ch 
www.bnp -arch.ch

T 071 622 56 56
F 071 622 56 36

Büchel NeuBig PartNer
ARCHITEKTUR + ENERGIEKONZEPTE

HERMANNSTRASSE 8   8570 WEINFELDEN  071 622 56 56  INFO@bNP-ARCH.CH  WWW.bNP-ARCH.CH
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WEIDHÜTTE RESERVATIONEN

21.–23. Sept.	 Ralph Frei	
11.–13. Okt.	 Stefan Bachmann	 8 Personen
15./16. Okt.	 Holztag	
16./17. Nov.	 Ralph Frei	 Weidhöck
30. Nov/1. Dez.	 Sven Tuchschmid	 10 Personen

Anfragen und Reservationen an:  
Rosmarie Beeler, 079 621 20 81, rosmarie-beeler.huet@bluewin.ch

SA/SO 16./17. NOV.	 WEIDHÖCK IN DER WEIDHÜTTE (SIEHE S. 24)

Liebe männliche Mitglieder des SAC Thurgau,

wir freuen uns, euch herzlich zu unserer traditionellen Metzgete einzuladen.
Dieses Jahr findet diese am Samstag, den 16. November 2024, ab 18:00 Uhr in 
der Weidhütte bei Nesslau statt. Die Metzgete ist eine wunderbare Gelegenheit, 
um gemeinsam traditionelle Schweizer Köstlichkeiten zu geniessen und 
gesellige Stunden in gemütlicher Atmosphäre zu verbringen. Unser Küchenchef 
und sein Team werden euch mit einer Vielzahl von Spezialitäten verwöhnen, 
darunter Rippli, Speck, Saucisson, hausgemachtes Sauerkraut und 
Salzherdöpfel sowie feiner Vor- und Nachspeise. Ausserdem erwarten euch 
spannende Geschichten und Anekdoten rund um die Aktivitäten des SAC 
Thurgau.

Wir freuen uns auf einen unvergesslichen Abend mit euch und heissen euch 
herzlich willkommen!

Mit bergsteigerischen Grüssen, 

Die Küchenmannschaft

Programm:	 Individuelle Anreise zur Weidhütte bei Nesslau. 
Zwischen 17:00 und 18:00 Uhr Eintreffen mit 
Apéro in der Weidhütte. Um 18:00 Uhr Beginn mit 
Vorspeise, Metzgete als Hauptgang, Dessert und 
weiteren Programmpunkten. Dazu reichen wir 
ausgesuchte Weine oder auch ein Bier. Ein fröhliches 
Zusammensein mit angeregten Diskussionen 
kennzeichnet den Anlass.

Weidhöck-Impressionen
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TOURENBERICHT

Seniorentour von Preda via Fuorcla Crap Alv nach Spinas, 18. Juli 2024

Bericht: Esther Peter-Werner

Die ausgeschriebene Tour Preda – Lai da Palpuogna – Lajets digl Crap Alv – 
Fuercla Crab Alv – Spinas (Val Bever) konnte ich zu neunt wie geplant, ohne 
Zwischenfälle und bei schönstem Wetter durchführen. Die vielfältige Alpenflora 
u.a. mit Türkenbund, Schwefelanemone, Weissen Silberwurz und auch den sel-
tenen Himmelsherold auf 2465 m ü.M. konnte bestaunt werden. Der steile und 
teils ausgesetzte Abstieg von der Fuorcla Crap Alv ins Val Bever (deshalb die 
Teilnehmerbeschränkung) schafften alle Beteiligten mit Bravour. Die ÖV-Rück-
fahrzeiten konnten eingehalten werden. Diese sogenannte Königsetappe der Via 
Albula – Bernina verspricht nicht zu viel: Alle Teilnehmenden waren begeistert 
davon und lauschten gespannt den Ausführungen. Es war eine harmonische und 
fröhliche Gruppe.
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TOURENBERICHT

Seniorentour Höchhand, 2. Mai 2024

Bericht: Kurt Gnehm

Durchführen - Verschieben - Absagen? Die quälende Frage für den Tourenleiter 
war wieder einmal höchst aktuell. Die Wetterprognose wechselte fast stündlich. 
Wenigstens war dank Föhn und warmen Temperaturen die Schneesituation ent-
spannt. In der Ostschweiz bläst der Föhn aus dem Zigerschlitz häufig noch ein 
paar Stunden länger als angekündigt.«Den Mutigen gehört die Welt» sollte sich 
aber wieder einmal bewahrheiten.

Beim Einsteigen im Thurgau verspürten die einen bereits Regentropfen, wäh-
renddessen sich im Linthgebiet dank einem Föhnfenster die Sonne zeigte. Das 
Trüppchen mit 10 Unentwegten sammelte sich von Umsteigeort zu Bushaltestel-
le und spätestens in Eschenbach waren wir komplett.

Im Atzmännig startete unsere Tour mit einem längeren Asphaltstrassenstück, 
doch angeregtes Plaudern liess uns den harten Untergrund vergessen. Im 

Sonne vom Saharastaub und den 
aufziehenden Wolken verhüllt und der 
Föhn schwächelte.

So nahmen wir die Höhenwanderung 
via Schwarzenberg und Farnergrind 
zur Farneralp unter die Füsse. Die 
Alpbeiz war wegen einem Wirte-
wechsel noch geschlossen aber der 
wunderschöne Picknickplatz mit toller 
Aussicht in die Alpen und zum Zürich-
see entschädigte uns für alle Stra-
patzen. Zudem hatte der Föhn sich 
einen Ruck gegeben und den Wol-
kenvorhang nochmals weggeblasen. 
Um ein Uhr suchten wir den schlecht 
markierten Abstieg hinunter nach Ger. 
Von dort folgten wir im Sagenraintobel 
dem Schmittenbach bis hinunter nach 
Wald. Der auffrischende Westwind 
liess uns schneller laufen, so dass wir 
trocken das Café Majoka erreichten.Chamm packten die meisten die 

Wanderstöcke aus, denn nun folgte 
der steile Aufstieg zur Hand. Wo noch 
vor zwei Tagen Schnee lag, trafen 
wir nun grüne Wiesen an. Mit Eintritt 
in den Wald begann die spannende 
Nagelfluh-Gratwanderung. Zum Glück 
waren Boden und Baumwurzeln schon 
gut getrocknet. Andernfalls wäre die 
Route zu riskant und hätte uns zur 
Alternative der Hinteren und Vorderen 
Töss entlang gezwungen.

Immer stärker siegten Föhn und Son-
nenschein und hielten die angesagte 
Störung im Westen zurück, sodass wir 
bald einmal unser Tenue erleichtern 
durften. Nach 1 3/4 Stunden und eini-
gen anspruchsvollen Stellen erreichten 
wir das Gipfelplateau, wo wir uns eine 
Rast gönnten. Diese durfte nicht allzu 
lange sein, denn unterdessen war die 

Erst nach der wohlverdienten Einkehr war es endgültig geschehen um den 
Föhn und es entlud sich ein heftiges Gewitter auf unserem Weg zum Bahnhof. 
Dort trennten sich unserer Wege und mit sehr schönen Erinnerungen und voller 
Dankbarkeit für das Wettergeschenk traten wir die Heimfahrt an.
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MEINE BERGGESCHICHTE - VON KÄTHI FLÜHMANN

Gesprächsreihe im Alpinen Museum (ALPS) in Bern

Do. 14. November 2024, 17:30 – 19:00 Uhr

Eintritt: Fr. 10.–
Anmeldung via https://alps.museum/veranstaltungen/meine-berggeschichte

Käthi Flühmann war 1988 die erste Deutschschweizer Bergführerin. Seither 
führt sie im Sommer Gruppen auf Gipfel und leitet im Winter Skitouren. Für sie 
die beste Entscheidung. Käthi Flühmann erzählt aus ihrem Alltag. Was sollte im 
Gepäck einer Bergführerin nie fehlen? Wie wartet und pflegt sie ihr Material?

Das Prinzip der Gesprächsreihe: Die Erzähler:innen bringen Gegenstände mit, 
das Publikum stimmt darüber ab, welcher davon in die Sammlung des ALPS 
gehört.

Käthi Flühmann					     Foto: Alpines Museum

PORTRAIT

Oli Bartholdi
Funktion: Tourenleiter

Vor über 20 Jahren besuchte ich einige freiwillige Militär-Gebirgskurse. Diese 
Wochen in den Bergen brachten mich dazu, den Bergsport zu meinem neuen 
Hobby zu machen. Da auch meine Familie gerne in der Natur aktiv ist, beschlos-
sen wir, dem SAC Thurgau beizutreten.
Am Anfang war ich mit den Aktiven unterwegs. Als dann meine zwei Söhne älter 
wurden, habe ich mich vermehrt dem Familien-Bergsteigen gewidmet. Nach ver-
schiedenen J+S-Leiterkursen konnte ich mein Wissen anderen Familien mit Kin-
dern weitergeben und sie für unsere Bergwelt begeistern. Vor drei Jahren habe 
ich beschlossen, das FaBe abzugeben. Für mich war das eine sehr schöne Zeit, 
mit anderen nach erfolgreichen Klettertouren gemütliche Stunden in SAC-Hütten 
zu verbringen.

Letzten März absolvierte ich noch den Skitourenleiter-Kurs. Somit werde ich im 
Sommer wie auch im Winter Touren anbieten können.

Ich hoffe, mit euch noch viele schöne Stunden in den Bergen zu verbringen.

Oli Bartholdi
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SA 12. OKTOBER	 RIGI-TRILOGIE, 2. TEIL

Programm:	 Die Rigi (1797 m), die Königin der Berge, bietet 
abwechslungsreiche Wanderungen mit alpinem 
Charakter auf wenig begangenen Pfaden:
•	 Rigi Kulm via Arschbagge
•	 Von Brunnen via Bütziflue auf die Stockflue (1136 m)
•	 Zünggelenflue (1091 m), der höchste Punkt vom 
Urmiberg
Das Motto der Touren: steil hinauf kraxeln, steil hinab 
mit der Bahn. 
Alle drei Touren können nur bei trockenem Fels 
durchgeführt werden und ich nehme maximal 5 
Teilnehmende mit. Bei grossen Interesse biete ich die 
Tour je nachdem zwei Mal an.
Bei allen Touren sind Schwindelfreiheit und 
Trittsicherheit gefordert. Es sind eher kürzere Touren 
von 2 ½ bis 3 ½ Std. bis zur Bahn (ohne Pausen). Bei 
Bedarf kann der Weg auf normalen Wanderwegen 
beliebig ausgebaut werden. Das wird jeweils unseren 
Knien angepasst oder unserer Lust auf Gemütlichkeit.

Treffpunkt:	 im Zug
Rückreise:	 ca. 16:00 Uhr
Anforderung:	 BW/B/T4 – T5 | Kondition für 4 Std. und 800 – 1000 

Hm
Ausrüstung:	 feste Wanderschuhe. Verpflegung: aus dem Rucksack
Kosten:	 Reisekosten  

Tourenbeitrag; Fr, 5.–
Anmeldung:	 bis 7. Oktober
Tourenleiterin:	 Franziska Krebs, 079 487 23 45

fr.krebs@gmx.ch

SA 19. OKTOBER	 HÖCHST (2’024 M.Ü.M.)

Programm:	 Gemütliche Bergwanderung. Die Tour trumpft 
mit steilen Auf- sowie Abstiegen auf und bietet 
schöne Tiefblicke zum Walensee. Die Umgebung 
mit Voralpsee, Chäserrugg, Gamserugg und dem 
Walensee könnte nicht besser sein.
Nur für trittsichere und schwindelfreie Berggänger 
geeignet 
Wer mit dem Auto kommt, folgt in Grabs den 
Wegweisern in Richtung Voralp/Grabserberg. Dort gibt 
es Parkplätze bei der Sennerei Höhi. Hier steht die 
Parkuhr mit Wechselgeldautomat für die ganze Region.
Bitte melden, falls ihr euch als Fahrer zur Verfügung 
stellt. Hauptverkehrsmittel ist der ÖV.

Treffpunkt:	 09:30 Uhr bei der Bushaltestelle Grabserberg, Höhi 
(bei P. 1190)

Anforderung:	 BW/B/T3 | Kondition für 5 ½ Std. reine Marschzeit, 
12 km, 1090 Hm Auf- und Abstieg

Ausrüstung:	 für Bergtour, evtl. mit Stöcken. Verpflegung: aus dem 
Rucksack.

Kosten:	 Reisekosten. Falls mit dem Auto: Fr. 30.– 
Mitfahrkosten. Tourenbeitrag: Fr. 5.–

Anmeldung:	 bis 15. Oktober
Tourenleiterin:	 Andrea Schnyder, 071 688 12 25, 079 612 44 70

Gesamtberatung für Ihre Versicherungen.
Unabhängig. Kompetent. Nachhaltig.
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SO 27. OKTOBER	 RIGI-TRILOGIE 3. TEIL

Programm:	 Siehe Ausschreibung des zweiten Teils der Rigi-Trilogie 
auf S. 18. Am 27. Oktober werde ich die noch fehlende 
Tour der Trilogie anbieten. Sei dies nun die Bützliflue/
Stockflue, die Zünggelenflue oder die Arschbagge. 
Dies hängt vom Wetter und von der gemachten Tour 
am 12. Oktober ab. Es hat je noch 1 bis 2 Plätze frei. 

Treffpunkt:	 im Zug
Rückreise:	 ca. 16:00 Uhr
Anforderung:	 BW/B/T4 – T5 | Kondition für 4 Std. und 800 – 1000 

Hm
Ausrüstung:	 feste Wanderschuhe. Verpflegung: aus dem Rucksack
Kosten:	 Reisekosten  

Tourenbeitrag; Fr, 5.–
Anmeldung:	 bis 23. Oktober
Tourenleiterin:	 Franziska Krebs, 079 487 23 45

fr.krebs@gmx.ch

FR–MO 1.–4. NOV.	 VERLÄNGERTES KLETTERWOCHENENDE IM 
VALLE MAGGIA

Programm:	 Ein verlängertes Kletterwochenende im 
wunderschönen Valle Maggia. Die Möglichkeiten 
sind riesig: von Plaisir-Klettergärten bis zu grossen 
Klassikern, da ist für alle etwas dabei. Wir werden uns 
den südlich ausgerichteten Klettergebieten widmen 
und die Klettersaison in den November verlängern. Wir 
wohnen in einem Ferienhaus in Ronchini, von wo aus 
wir unsere Tagestouren planen und unternehmen. Um 
die Einkäufe und das Kochen kümmern wir uns selber.

Treffpunkt:	 wird noch mitgeteilt
Anforderung:	 K/B/5a – 6b
Ausrüstung:	 Zum Klettern (Mehrseillängen)
Kosten:	 Reisekosten (PW): ca. Fr. 80.– 

Unterkunftskosten: Fr. 45.– 
Verpflegungskosten
Tourenbeitrag: Fr. 20.–

Anmeldung:	 bis 31. Oktober
Tourenleiter:	 Roman Müller, 079 457 49 61, romi.mueller@gmx.net

HOTEL 

SAAS-FEE 
www.hotelchristiania.ch 

027 / 957 31 66
Sektionstour auf den Brisen vom 15. Aug. 2024	 Foto: Kurt Gnehm
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Die neue T-Klasse. Life gets big.
Das Raumwunder mit Platz für die ganze Familie und Raum fürs Leben. #lifegetsbig

SO 10. NOVEMBER	 AUSBILDUNGSTAG SEIL-, KNOTEN-, 
SICHERUNGSTECHNIK UND ERSTE HILFE

	 Kurs zur Auffrischung und Vertiefung der Seil-, 
Knoten-, Sicherungstechnik und Erste Hilfe in 
Theorie und Praxis. Für alle interessierten aktiven 
Sektionsmitglieder.

Programm:	 In der Mehrzweckhalle «Vogelhalde» in 
Warth-Weinigen werden wir in verschiedenen 
Ausbildungsblöcken Techniken auffrischen und 
vertiefen. Diese Blöcke werden von Tourenleitenden 
und aktiven Mitgliedern unserer Sektion geleitet. Neben 
dem Erlernen von Theorie und Praxis soll die Zeit auch 
für das Gesellschaftliche und den Austausch genutzt 
werden. Getränke und Verpflegung werden organisiert 
und dafür ein Unkostenbeitrag von Fr. 15.– pro Person 
verlangt.

Treffpunkt:	 10:00 Uhr, MZH Vogelhalde in Warth-Weiningen
Ende:	 ca. 16:00 Uhr
Anforderung:	 Kurs/C
Ausrüstung:	 saubere Hallen- oder Turnschuhe und euer 

persönliches Sicherungsmaterial. Eine detaillierte 
Materialliste folgt.

Kosten:	 Fr. 15.–
Anmeldung:	 bis 8. November. Bitte bei der Anmeldung eure 

Erfahrung in der Seil-, Knoten- und Sicherungstechnik 
angeben (Anfänger / Fortgeschritten / Profi), damit wir 
Gruppen im ähnlichen Niveau bilden können.

Tourenleiter:	 Roman Müller, 079 457 49 61. Daniel Duschletta, 
Martin Schweingruber, Martin Rüegg
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SA/SO 16./17. NOV.	 WEIDHÖCK (SIEHE AUSSCHREIBUNG AUF S. 11)

	 Gemütliches Beisammensein mit traditionellem 
Essen

Programm:	 Samstag: Apéro ab 17:00 Uhr. 18:00 Uhr: 
Weidhöckmahl.

	 Sonntag: ab 09:00 Uhr Brunch
Treffpunkt:	 17:00 Uhr, Weidhütte
Anforderung:	 Freude an der Pflege alter Traditionen
Ausrüstung:	 je nach An- und Rückreise, gutes Schuhwerk 

empfehlenswert. Viel Hunger mitbringen.
Kosten:	 Fr. 70.–
Anmeldung:	 bei Ralph Frei oder am Stamm vom 14. November
Tourenleiter:	 Ralph Frei, 079 910 88 37, frei.ralph@gmail.com

SA 16. NOVEMBER	 FRAUENWANDERUNG VOM ARENENBERG ZUM 
NAPOLEONTURM

Programm:	 Unsere Wanderung führt uns vom Schloss Arenenberg 
auf den Spuren der napoleonischen Familie durch ein 
Mosaik aus Feldern und Streuobstwiesen mit herrlichen 
Aussichten über den Untersee. Auf dem Napoleonturm 
Hohenrain geniessen wir den Rundumblick, bevor 
uns das Postauto von Helsighausen wieder zurück 
auf den Arenenberg bringt. Bei der anschliessenden 
kombinierten Führung durch das Napoleonmuseum 
flanieren wir durch die originalbelassenen Räume 
wie auch den wieder kompletten Schlosspark. Der 
Arenenberg-Besuch wird abgerundet durch ein 
feines Nachtessen im Bistro Louis Napoléon. Weitere 
Informationen folgen. 

	 Es besteht die Möglichkeit, sich zur Führung und zum 
Nachtessen der Gruppe anzuschliessen.

Treffpunkt:	 Arenenberg. Zeitpunkt fogt ab 1. Oktober im 
Tourenportal

Anforderung:	 W/C/T1 
Verpflegung:	 im Restaurant
Kosten:	 abhängig von Teilnehmerinnenzahl
Anmeldung:	 bis 10. November
Tourenleiterin:	 Julia Schmitter, 052 552 4993, 079 4824189 

jschmitter@stafag.ch

SA 30. NOVEMBER	 TOURENLEITER/INNEN-WEITERBILDUNG

Programm:	 Weiterbildung für alle Tourenleiterinnen und -leiter 
sowie Interessierte, die es werden wollen. Auch 
Seilführer sind Willkommen. 

	 Details werden vor der Tour bekannt gegeben. 
Anforderung:	 Kurs/A-B
Anmeldung:	 bis 31. Oktober 
Tourenleiter:	 Reinhard Ruchti, 079 239 97 79 Stelzenhofstrasse 11   8570 Weinfelden   Tel 071 622 40 10

www.stelzenhof.ch

Naherholung in intakter Natur

Gutes aus Küche und Keller   

Gemütliche Gastlichkeit

7 Tage in der Woche

Wohlfühlen und geniessen

auf dem Ottenberg...

“Herzlich willkommen!”
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DO–FR 3./4. OKT.	 VON LANGNAU I.E. ÜBER EGGIWIL NACH 
SCHANGNAU

Programm:	 Donnerstag: Von Langnau i.E. über die Hochwacht 
nach Eggiwil. 12 km, 580 resp. 520 Hm, 3 Std. 40 Min. 
reine Marschzeit. Abendessen und Übernachtung im 
Hotel Hirschen Eggiwil. Die Übernachtung auf den 
zweiten Tag kann individuell gebucht werden (www.
hirschen-eggiwil.ch), es het solangs het. In Langnau 
und Eggiwil stehen prächtige Bauernhäuser und laden 
zu einem Dorfbummel ein. Freitag: Über Pfiffer und 
Wachthubel nach Schangnau. 13 km, 800 resp. 600 
Hm, 4 Std. 20 Min. reine Marschzeit.

	 Die Tour ist auch als Tagesausflug möglich: Langnau–
Eggiwil mit individueller Rückreise ab Eggiwil um 

	 15:51 Uhr, Frauenfeld an: 18:51 (stündlich).
Fahrplan:	 Frauenfeld ab: 07:48 Uhr. Langnau an: 10:32 Uhr.
Rückreise:	 Schangnau ab: 15:05 Uhr. Frauenfeld an: 18:41 Uhr
Anforderung:	 BW/B/T2–T3
Ausrüstung:	 Wanderstöcke. Verpflegung: aus dem Rucksack
Kosten:	 Reisekosten. Unterkunft (Hotel Hirschen, Eggiwil)
Anmeldung:	 bis 1. Oktober
Tourenleiterin:	 Sibylle Hug, 071 463 33 58

DO 10. OKTOBER	 SCHWAMMHÖHE (1095 M)

Programm:	 Einfache Höhenwanderung oberhalb von Glarus zur 
Schwammhöchi und zum Klöntalersee.

Fahrplan:	 Frauenfeld ab: 06:49 Uhr, via Wil–Wattwil–Uznach–
Ziegelbrücke–Schwanden–Schwändi an: 09:09 Uhr

Billet:	 Wohnort–Schwändi und Rhodannenberg–Wohnort
Treffpunkt:	 08:30 Uhr, Ziegelbrücke Gleis 9
Rückreise:	 Rhodannenberg ab: 15:16 Uhr, Frauenfeld an: 17:39
Anforderung:	 BW/B/T2 | Kondition für 3 ½ Std. Gehzeit (ohne 

Pausen), 11 km, 650 Hm Aufstieg, 500 Hm Abstieg
Ausrüstung:	 Verpflegung: Picknick. Kafi und Dessert auf der 

Terrasse im Restaurant Schwammhöchi
Kosten:	 Reisekosten
Anmeldung:	 bis 7. Oktober
Tourenleiter:	 Kurt Gnehm, 052 365 11 57, 079 741 07 75 

kgnehm@bluewin.ch

DO 17. OKTOBER	 HAUENSTEIN

Programm:	 Jura-Höhenweg von Hauenstein zur Salhöhe. 
Aussichtsreiche Wanderung von der Busstation 
Hauenstein Löwen über die Wisnerhöchi und der 
Geissflue bis zur Salhöhe.

Verschiebedatum:	 MI 16. Oktober oder FR 18. Oktober
Fahrplan:	 Frauenfeld ab: 07:56 Uhr, via Winterthur, Zürich und 

Olten
Billet:	 nach Hauenstein, Löwen
Rückreise:	 xx:56 Uhr ab Salhöhe
Anforderung:	 BW/B/T2 | Kondition für ca. 4 Std. sowie 620 Hm 

Aufstieg und 500 Hm Abstieg
Ausrüstung:	 Verpflegung: aus dem Rucksack
Kosten:	 Reisekosten für Zug und Bus
Anmeldung:	 bis 15. Oktober
Tourenleiterin:	 Margrit Dinkelacker, 052 765 18 69, 077 447 17 91

DO 24. OKTOBER	 WEISSENSTEIN

	 Ein Stück Jurahöhenweg von Farnern zum 
Weissenstein mit nahrhaftem Schlussanstieg zur 
prächtigen Aussicht auf der Röti.

Programm:	 Wanderung Farnern – Bättlerchuchi – Balmberg – Röti 
– Weissenstein.

Verschiebedatum:	 MI 23. Oktober
Fahrplan:	 Frauenfeld ab: 07:18 Uhr, Farnern an: 09:56 Uhr
Billet:	 Frauenfeld – Farnern und Oberdorf SO – Frauenfeld
Treffpunkt:	 Bahnhof Frauenfeld, 07:15 Uhr
Rückreise:	 xx:10 Uhr
Anforderung:	 BW/B/T2 | Kondition für ca. 4 Std. sowie 870 Hm 

Aufstieg und 380 Hm Abstieg
Ausrüstung:	 Stöcke. Verpflegung: Picknick aus dem Rucksack
Kosten:	 Reisekosten (ÖV)

Gondelbahn: Fr. 10.–
Anmeldung:	 bis 22. Oktober
Tourenleiter:	 Peter Staub, 052 747 18 21, 079 605 15 88
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DO 31. OKTOBER	 GOTTERONSCHLUCHT

	 Abwechlungsreiche Wanderung durch 
Galterengraben und Gottéronschlucht bis Fribourg

Programm:	 Ab Stadttor Gottéron wandern wir hoch bis St. 
Ursen und steigen dann in den Galterengraben. 
Abwechslungsreiche Bachlandschaften wechseln 
sich ab mit wilden Abschnitten mit überhängenden 
Sandsteinfelsen, Tuffquellen und kleinen Wasserfällen. 
Der Weg führt über Treppen und Brücken, vorbei an 
Mühlen und einer Fischzucht, bis zum Stadttor von 
Fribourg und in die Altstadt.

Fahrplan:	 Frauenfeld ab: 06:48 Uhr, via Zürich und Bern nach 
Fribourg, an: 08:55 Uhr

Billet:	 nach Fribourg, Palme. Retour ab Fribourg.
Treffpunkt:	 Frauenfeld, Bahnhof
Rückreise:	 Fribourg ab 16:54 Uhr, Frauenfeld an 19:11 Uhr
Anforderung:	 W/B/T1 – T2 | Kondition für 5 Stunden, ca. 540 Hm 

Auf- und Abstieg
Ausrüstung:	 für Wanderung. Stöcke empfohlen. Verpflegung: aus 

dem Rucksack
Kosten:	 Reisekosten: Fr. 78.– mit Halbtax. Evtl. Spartageskarte 

für Fr. 39.– lösen.
Anmeldung:	 bis 29. Oktober
Tourenleiter:	 Andreas Mörikofer, 031 829 25 63, 079 222 42 20

Am Rudenzburgplatz   9500 Wil, Tel. 071 911 22 73
info@bossart-sport.ch, www.bossart-sport.ch

BERGSPORT- UND 

SKITOURENEXPERTE

IN DER REGION  

Bossart-Sport_Inserat_122x50_Bergsport_Skitouren_10_2017.indd   1 10.10.17   10:52

DO 7. NOVEMBER	 VON UZNACH NACH JONA (AUF UNBEKANNTEN 
WEGEN)

Programm:	 Einfache Spätherbstwanderung von Uznach-
Uznabergstrasse hinauf durchs Ranzach- und 
Neuhustobel. Dann auf den Nagelfluhrippen Eggwald 
und Asp nach Jona.
Die Wanderung folgt zunächst zwei eindrücklichen 
Schluchten, führt dann über zwei bewaldete Hügelzüge 
hinunter Richtung Zürichsee und erlaubt immer wieder 
schöne Ausblicke in die Schwyzer Berge.
Um asphaltierte Strecken zu vermeiden, fahren wir am 
Anfang und Ende mit dem Bus.

Fahrplan:	 Frauenfeld ab: 08:19 Uhr, via Wil und Wattwil nach 
Uznach, an: 09:42 Uhr

Billet:	 Wohnort–Uznach und Jona–Wohnort
Treffpunkt:	 Uznach, Bahnhof, 09:45 Uhr
Rückreise:	 Frauenfeld an spätestens um 18 Uhr
Anforderung:	 W/C/T1 | Kondition für 4 ½ Std. Gehzeit und 500 Hm 

auf- und Abstieg
Ausrüstung:	 Verpflegung: Picknick
Kosten:	 Reisekosten
Anmeldung:	 bis 5. November
Tourenleiter:	 Kurt Gnehm, 052 365 11 57, 079 741 07 75 

kgnehm@bluewin.ch

Sektionstour auf den Brisen vom 15. Aug. 2024	 Foto: Kurt Gnehm
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Neu- und Umbau | Sanierung / Renovation | Landwirtschaftsbau | Ingenieurtiefbau

Allgemeiner Tiefbau | Erschliessung | Bauservice / Kundenarbeiten | Bauberatungen

Tschanen AG Müllheim | www.tschanengruppe.ch

MEHR 
NEUGIERDE.

DO 14. NOVEMBER	 STADTBESICHTIGUNG ALTSTADT WINTERTHUR 
MIT NACHMITTAGSWANDERUNG

	 Die Kulturstadt Winterthur hautnah

Programm:	 Stadtbesichtigung Altstadt Winterthur mit Nachmittags-
wanderung. Nach der Führung Wanderung 
in 1 Stunde zum Restaurant. Mittagessen im 
Restaurant Bruderhaus, Wildpark Bruderhaus. 
Nachmittagswanderung vom Bruderhaus – 
Eschenbergturm – Gamser – Töss. Bahnhof: Sennhof-
Kyburg.

Fahrplan:	 Frauenfeld ab: 08:48 Uhr, Winterthur an: 08:59 Uhr
Treffpunkt:	 Café Vollenweider, Stadthausstrasse 20
	 Stadtführung 09:45 Uhr bis 11:15 Uhr
Rückreise:	 xx:05/xx:35 Uhr in Richtung Winterthur
Anforderung:	 W, Sonst/C/T2 | Kondition für 10 km, ca. 140 Hm 

Auf- und Abstieg
Ausrüstung:	 für Wanderung. Evtl. Stöcke.
Kosten:	 Reisekosten. Stadtführung: ca. Fr. 15.–
Anmeldung:	 bis 11. November, ausschliesslich per Telefon
Tourenleiter:	 Remy Eck, 052 761 23 45, 077 208 85 36 
	 remy.eck@bluewin.ch

DO 21. NOVEMBER	 STAMMHEIM – NUSSBAUMERSEE

Programm:	 Wir fahren von Frauenfeld mit dem Bus nach 
Oberstammheim und wandern an den Seen und der 
Kartause vorbei zurück nach Frauenfeld (ca. 15 km).

Fahrplan:	 Frauenfeld ab: 09:16 Uhr nach Stammheim, Frohsinn, 
an: 09:34 Uhr

Billet:	 Frauenfeld – Stammheim, Frohsinn
Treffpunkt:	 09:10 Uhr, Frauenfeld Bahnhof, Bus 823 in Richtung 

Diessenhofen
Anforderung:	 W/C/T1 | Kondition für 4 Std. ohne Pausen
Ausrüstung:	 für evtl. nasse Herbstwanderung. Verpflegung: aus 

dem Rucksack
Kosten:	 Reisekosten (ÖV): Fr. 4.– mit Halbtax
Anmeldung:	 bis 19. November
Tourenleiter:	 Thomas Rüegg, 052 375 18 31, 078 784 13 18
	 thomas.rueegg@gmx.net
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DO 28. NOVEMBER	 SOMMERAU – LÄUFELFINGEN

Programm:	 Wanderung von Sommerau via Wisenberg nach 
Läufelfingen. Es erwartet uns ein eindrückliches 
Panorama über den Basler Jura, das Mittelland bis zu 
den Alpen (sofern das Wetter will). 
Bitte telefonisch anmelden.

Verschiebedatum:	 MI 27. November oder FR 29. November
Fahrplan:	 Frauenfeld ab: 08:18 Uhr Läufelfingen, an: 10:23 Uhr
Treffpunkt:	 08:10 Uhr, Frauenfeld
Rückreise:	 Läufelfingen ab: 15:52 Uhr
Anforderung:	 BW/B/T2 | Kondition für 4 Std. sowie 550 Hm 

Aufstieg, 430 Hm Abstieg
Ausrüstung:	 Verpflegung: aus dem Rucksack
Kosten:	 Reisekosten
Anmeldung:	 bis 26. November, telefonisch
Tourenleiterin:	 Pia Hafner, 052 721 00 80

DO 5. DEZEMBER	 SCHLUSSWANDERUNG

	 Jahresschlussteffen im Restaurant Guhwilmüli 
oberhalb von Elgg mit Jahresrückblick und 
Vorschau 2025

Programm:	 Wanderung ab Postauto-Haltestelle Elgg Städtli durch 
das Farenbachtobel in einer Stunde zum Gasthaus 
Guhwilmühle. Apéro und Mittagessen, anschliessend 
Rückblick auf das vergangene Tourenjahr und Ausblick 
auf das nächstjährige Tourenangebot.

Fahrplan:	 Frauenfeld ab: 10:01 Uhr, Bus B834
Billet:	 bis Elgg, Städtli
Treffpunkt:	 10:30 Uhr, Elgg Städtli
Rückreise:	 xx:51 Uhr ab Elgg, Sennhof
Anforderung:	 W/C/T1
Ausrüstung:	 Wanderschuhe
Kosten:	 für ÖV
Anmeldung:	 bis 28. November
Tourenleiter:	 Toni Frei, 044 784 60 74, 079 523 13 86

WO FEIERN SIE 
DAS LEBEN?

Unterhörstetten TG  |  Schlieren ZH  |  Rapperswil SG  |  Gossau SG
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GENAU HIER. 
WIR LEBEN KÜCHE.

Inserat Druckerei
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Co-Präsidentin: 	 Lisbeth Soppelsa, Nelkenstrasse 11, 8570 Weinfelden	
	 079 246 91 01 	 lisbeth.soppelsa@bluewin.ch

Co-Präsident:	 Heinz Neeser, Niederwil 6, 8500 Frauenfeld
	 052 375 20 53   079 217 81 82	 heinz.neeser@bluewin.ch

Hüttenchef: 	 Gerhard Vogelbacher, Thundorferstr. 96, 8500 Frauenfeld
	 052 763 22 91   079 436 18 75	 g.vogelbacher@bluewin.ch

Kassier: 	 Holger Lange, Oberhaldenstr. 1, 8561 Ottoberg
	 079 409 60 51	 holger.lange@altadolena.ch

Tourenchef: 	 Daniel Duschletta, Burgstrasse 23, 8570 Weinfelden
	 079 551 13 52	 dduschletta@gmail.com

Aktuarin: 	 Annelies Kreis, Schwalbenweg 26, 8500 Frauenfeld
		  annelies.kreis@gmx.net
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	 www.etzlihuette.ch	 info@etzlihuette.ch
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WICHTIGE ADRESSEN

Mit uns kommen Sie 
auf Touren!

Trunz Wirth AG 
Architektur, Baumanagement 
Altes Kraftwerk, Felseggstrasse 61 
CH-9247 Henau

trunz-wirth.ch

enussvoll
essen & trinken

Frauenfeld  / goldeneskreuz.ch  
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P.P.
CH-8500 Frauenfeld

F. Egli + Co. | Kesselstrasse 6 | 8500 Frauenfeld

Telefon 052 720 21 82 | www.eglibikes.ch | info@eglibikes.ch

Erhätlich bei Stöckli Outdoor Sports Wil
Sirnacherstrasse 1, 9501 Wil | Tel.: 071 911 30 60 

wil@stoeckli.ch | stoeckli.ch
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